
→   Veranstaltungen zur 

 Leipziger Buchmesse 2024

Mittwoch, 20. 3. 2024

Trottoir Noir
Paul Jeute: Solche Orte. Möglichkeiten einer Reise
Paul Jeute erzählt vom Unterwegssein, von all den 
Möglichkeiten, die sich immerzu ergeben, und vor 
allem vom Warten – der vielleicht ehrlichsten Form 
des Lebens.
21.00–21.45 Uhr · Moritzbastei Ratstonne · Im Rahmen von 
L3 – Lange Leipziger Lesenacht

Donnerstag, 21. 3. 2024

Universität Leipzig
Oliver Decker und Falk Haberkorn: Demokratie in Sachsen. 
Jahrbuch des Else-Frenkel-Brunswik-Instituts für 2023

Wie können Betriebsräte 
die Demokratie stärken? 
Wie funktioniert Gegen-
wehr gegen rechte 
Bestrebungen in der 
Kampfsportszene? Was 
wird in einer Demokratie 
verdrängt? Im dritten Jahr-
buch des Else-Frenkel-Brunswik-Instituts werden viel-
fältige Perspektiven, Befunde und Analysen geliefert. 
Der Band bietet damit die Grundlage, die politische 
Situation im Freistaat im »Superwahljahr 2024« zu 

verstehen. (edition überland) Moderation: Pia Siemer
14.00–15.00 Uhr · Messegelände, Forum Unibund, Halle 2, Stand D300

Connewitzer Verlagsbuchhandlung
Buchpremiere Kathrin Aehnlich: Der König von Lindewitz 
(Antje Kunstmann Verlag)
»Lindewitz ist nichts Besonderes, für seine Bewohner aber 
der Nabel der Welt.« Ein Leipziger Jahrhundertroman. 
 Moderation: Kerstin Hensel.
20.00 Uhr · Connewitzer Verlagsbuchhandlung im Specks Hof, Schuhmachergäßchen 4

Freitag, 22. 3. 2024

Verband deutscher Schriftsteller*innen, LV Sachsen
Roman Israel stellt den Sächsischen 

Landes verband vor und liest aus 
seinem Roman »Unter Eulen«.
Der Verband Deutscher Schrift-
steller*innen (VS in ver.di) kämpft für 
die Rechte von Schriftsteller*innen 

und ihre angemessene Vergütung. 
Roman Israel gibt als Vorsitzender des 

Sächsischen Landesverbandes Einblicke in den 
Berufsverband und liest aus seinem neuen 
Roman »Unter Eulen« (edition überland). Mo-
deration: Ine Dippmann und Volly Tanner
16.30–17.00 Uhr · Hugendubel Leipzig, Petersstraße 12–14

Trottoir Noir
Anna M. Kempe: Das Innere der Faust
Die Faust ist Sinnbild für eine Gefühlsregung zwischen 
Widerstand und Wut. Je weniger Material die ver-
bliebene Lücke füllt, desto größer ist die Anspannung. 
In solcher Anspannung »schreibt« sich Biografie.
20.00 Uhr · Weinhandlung Gedrénks, Odermannstraße 2 · 15,00 Euro inkl. 
Weinverkostung · Anmeldung ist nötig unter info@trottoirnoir.de

Kurt Wolff Abend, u. a. mit den Kurt-Wolff-Preisträgern AvivA 
Verlag und dem mikrotext Verlag
Traditionell lädt die Kurt Wolff Stiftung am Abend der Verleihung 
der Kurt-Wolff-Preise in die Connewitzer Verlagsbuchhandlung. 
Die Verlegerinnen Britta Jürgs (AvivA-Verlag) und Nikola Richter 
(mikrotext) stellen im Gespräch mit Katharina E. Meyer und Sarah 
Käsmayr (Kurt Wolff Stiftung) ihre preisgekrönten Verlage und 
deren Programme vor. Im Lesungsteil: Britta Jürgs stellt Alice Be-
rend vor und liest aus deren Roman »Die Bräutigame der Babette 
Bomberling«, Ruth Herzberg, die »Queen of Prenzlauer Berg«, liest 
aus ihrem Werk, unter anderem aus »Wie man mit einem Mann 
unglücklich wird«.
20.00 Uhr · Connewitzer Verlagsbuchhandlung im Specks Hof, Schuhmachergäßchen 4

Trottoir Noir
Linn Penelope Rieger: Abraum, schilfern
Schreiben entlang von Herkunftslinien: Raoul 
de Jong & Linn Penelope Rieger. Eine litera -
rische Landvermessung zwischen Suriname und 
Thüringen.
21.00–22.30 Uhr · Galerie KuB, Kantstraße 18

Samstag, 23. 3. 2024

Wörtersee der Connewitzer Verlagsbuchhandlung/ edition überland
Stadtrundgang durchs Graphische Viertel
1300 Verlage gab es vor hundert Jahren in Leipzig, die meisten 
davon im Graphischen Viertel. Alle stellen wir zwar nicht vor, aber 
immerhin einige der wichtigsten. Dabei wird auch jede Menge 
altes Bildmaterial ausgepackt. Auf dem Weg gibt’s allerdings noch 
weit mehr zu entdecken. So lebten diverse heute noch bekannter 
Persönlichkeiten in der Gegend. Die nicht so prominenten wohn-
ten gleich nebenan, im Wilden Viertel, während an der Wind-

mühlenstraße einst das Nachtleben pulsierte.
11.00 Uhr · Start und Ziel: an der Buchhandlung Wörtersee, Peters

steinweg 9 · Dauer: ca. 2 Stunden · Preis: 9 Euro / 6 Euro ermäßigt · 
Anmeldung ist nötig unter  sebastianringel@gmx.net

Wörtersee der Connewitzer Verlagsbuchhandlung/ 
edition überland

Es war einmal die Petersvorstadt
Auf diesem 60-minütigen Stadtspaziergang werden Ihnen min-
destens 61 interessante Fakten zu einem ehemaligen Leipziger 
Stadtteil gereicht, der vielleicht gar nicht so unbekannt ist, wie sie 
jetzt denken.
14.00 Uhr · Start und Ziel: an der Buchhandlung Wörtersee, Peterssteinweg 7 
· Dauer: ca. 2 Stunden · Preis: 7 Euro · Anmeldung unter sebastianringel@gmx.net

Forum Offene Gesellschaft/edition überland
Johannes Kiess und Michael Nattke: Widerstand über alles!

Die Autoren Johannes Kiess 
und Michael Nattke im Ge-
spräch über die extrem rechte 
Kleinstpartei »Freie Sachsen« 
und ihr Politikmodell: Wer 
oder was sind die freien Sach-
sen? Welche Möglichkeiten 
bestehen, der angeblich vom 
Volk getragenen Bewegung entgegenzuwirken und 
eine erfolgreiche Nachahmung in anderen Bundes-
ländern zu verhindern? Moderation: Doreen Jonas
15.15–16.00 Uhr · Messegelände, Forum Offene Gesellschaft, 

Halle 2, Stand E600
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edition überland
Nele Hellweg und Markus Riepenhausen: Wer sind 
die Gesichter der ostdeutschen Montagsproteste?

Die sächsischen Montagsproteste 
weisen seit nunmehr dreiein-
halb Jahren ein unvergleich-
bares Maß an Stabilität und 
Kontinuität auf, welches 
bundesweit zumindest in 

Ausdauer und Größe seines-
gleichen sucht. Nele Hellweg und Markus 

Riepenhausen vom Else-Frenkel-Brunswik-Institut haben die Pro-
teste wissenschaftlich untersucht und im Jahrbuch 2023 »Demo-
kratie in Sachsen« veröffentlicht. Moderation: Thomas Schmidt-Lux
16.30–17.00 Uhr · Messegelände, Forum Sachbuch, Halle 2, Stand F600

edition überland
Sebastian Ringel präsentiert sein 
Buch zur Leipziger Stadtgeschichte 
»Die ganze Welt im Kleinen«
Der Autor berichtet über die Historie 
der sächsischen Messestadt, die von 
Umschwüngen und Veränderungen 
geprägt ist. In kurzweilig und span-
nend erzählten Geschichten und mit vielen bisher 
unveröffentlichten Bildern liefert er einen um-
fassenden Überblick zur Stadtgeschichte Leipzigs. 
Moderation: Ine Dippmann und Volly Tanner

16.30–17.00 Uhr · Hugendubel Leipzig, Petersstraße 12–14

Trottoir Noir
Paul Jeute: Solche Orte. Möglichkeiten einer 
Reise
Paul Jeute erzählt vom Unterwegssein, von all den 
Möglichkeiten, die sich immerzu ergeben, und 
vor allem vom Warten – der vielleicht ehrlichsten 
Form des Lebens. Moderation: Ine Dippmann und 
Volly Tanner
17.30–18.00 Uhr · Hugendubel Leipzig, Petersstraße 12–14

Connewitzer Verlagsbuchhandlung
Ein bunter Tag im Wörtersee
Treffen, Trüffeln, Torten u. a. mit Kathrin Aehnlich, BECK, Anna 
Haifisch, Jörg Jacob, Phillip Janta, Halina Kirschner, Yvonne Kuschel, 
Katja Rub, Barbara Thériault.
Die Macher:innen der »Kackwurstfabrik« Annemarie van den 
Brink, Marja Baseler, Tjarko van der Pol und die Verlegerin Monika 
Osberghaus werden uns besuchen. Sebastian Ringel bietet um 
11.00 Uhr und um 14.00 Uhr Stadtführungen an, die im Wörtersee 
starten.
Die Illustrator:innen und Autor:innen signieren gerne ihre Bücher. 
Wir bieten Kuchen und Getränke, verkaufen tolle Drucke sowie 
besondere und seltene Bücher aus Vergangenheit und Gegenwart. 
Mehr Informationen auf www.cvb-leipzig.de.
10.00–17.00 Uhr · Wörtersee der Connewitzer Verlagsbuchhandlung, Peters
steinweg 9

S.- Fischer-Abend, Stephan Wackwitz liest aus »Geheimnis der 
Rückkehr. Sieben Weltreisen.
Ein Erinnerungs- und Lebensbuch – und ein Buch über unsere 
Welt. Moderation: Jürgen Hosemann.
20 Uhr · Connewitzer Verlagsbuchhandlung im Specks Hof, Schuhmachergäßchen 4

edition überland und Trottoir Noir
Lesenacht im Laden auf Zeit
Die Leipziger Independent-Verlage Edition Überland und Trottoir 
Noir laden zur langen Lesenacht in den Laden auf Zeit. Beide Ver-
lage erhielten 2022 den Sächsischen Verlagspreis. Während sich 
die Edition Überland Belletristischem und Feuilletonistischem wid-
met, interessiert sich Trottoir Noir für »Aufzeichnungssysteme«: 
von Interviews und Gedichten über Notizbücher und Zeichnungen 
bis zu Drehbüchern und wissenschaftlichen Essays. Es gibt Snacks!
ab 19 Uhr · Laden auf Zeit, Kohlgartenstraße 51

Barbara Thériault: Abenteuer einer linkshändigen Friseurin (Edition 
Überland): Ihr Werkzeug sind 
Schere, Kamm und ein für Details 
geschultes Auge: In ver-
schiedenen Salons frisiert sie 
Hallenser Köpfe und berichtet 
von Menschen, Dingen und der 
Stadt. Dabei erlebt sie selbst 
eine kleine Metamorphose.

Anna Kow: Trost & Träume (Trottoir Noir): Ihre Geräte geben eins 
nach dem anderen den Geist auf. 
Im Traum reden sich ihre Brüste 
als »Dudes« an. Und irgendwie 
zieht es durch die Schädeldecke. 
Erzählungen und Gedichte über 
das Abstrampeln, Hoffen und 
Lieben.

Roman Israel: Ein Jahr unter Eulen (Edition Überland): 
Poetisch, feinsinnig und 
mit Witz erzählt Roman 
Israel von der Be-
gegnung zweier 
Individualisten in Polen 
sowie vom Auf und Ab 
ihrer ungewöhnlichen 
Liebesbeziehung im 
Wechsel der Jahreszeiten.

Martina Lisa: Alltagsskizzen (Trottoir Noir): In »Tage zählen« kartierte 
Martina Lisa ein Jahr in Worten: 
Von Rausch und Höhenflug über 
Tiefgang und Bauchlandung. Nun 
liest sie neue Alltagsskizzen: 
Flüchtige Momente zwischen 
Leipzig, Prag und Lwiw, von einer 
Reise durch die Landschaften 

zwischen gestern, heute und Traum.

Tomas Blum: Okrob 99. Tagebuch eines Täters (Edition Überland):  
Tomas Blum erzählt im 
Tagebuch des 99-fachen 
Täters Matthis Andres 
eine Geschichte über 
Liebe, Hilfe und den Tod. 
Ein Buch über einen 
blutrünstigen Büffel und 
zwei Vorschläge zur Rettung der Welt.

Thomas Jez: Vom Kleingartendach die rauchende Innenstadt (Trottoir 
Noir): Im Gebirge, am Bahnsteig, 
im Büro: Die Figuren in Thomas 
Jez’ Erzählungen sind geplagt 
von Krisen. Angespannt 
versuchen sie, den Dingen auf 
den Grund zu gehen. Oft 
tauchen Tiere auf, die machen 

es nicht besser. Ein Panorama der Widerstän-
digkeiten, aus dem es kein Entrinnen gibt.

Samstag, 23. 3. 2024 (Fortsetzung)

Auf der Leipziger Buchmesse finden Sie  

Trottoir Noir und die edition überland  

in Halle 5 am Stand D108.

Unsere Bücher gibts im Buchhandel oder unter 

www.trottoirnoir.de und www.editionüberland.de

Trottoir Noir · Verlag Marcel Raabe · Henriettenstraße 7 · 04177 Leipzig

edition überland Verlagsgesellschaft mbH · Gerichtsweg 28 · 04103 Leipzig  

Geschäftsführerin: Kirsten Witte-Hofmann

→  Besuchen Sie uns!

Buchhandlung Wörtersee 

Südvorstadt / Peterssteinweg 7 / 

04107 Leipzig

Connewitzer Verlagsbuchhandlung im 

Specks Hof  

Innenstadt / Schuhmacher gäßchen 4 / 

04109 Leipzig

Im Internet 

www.cvb-leipzig.de 

https://www.instagram.com/ cvb_ 

woertersee_leipzig/
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